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Zürich 27, Postfach 389

Gotfhardstrafle 81

Nr. 4/April 1959

66. lahrgang

Offizielles Organ und Verlag des Ver-

eins ehemaliger Seidenwebschüler
Zürich und Angehöriger der Seiden-

industrie

Organ der Zürcherischen Seidenindu-

strie-Gesellschaft und des Verbandes

Schweizer. Seidenstoff-Fabrikanten

MESSENUMMER

Der Bundespräsident zur Schweizer Muslermesse 1959

Der heutige Rhythmus der technischen Entwicklung
erlaubt es niemandem, der sich auf diesem Gebiet betä-
tigt, Halt zu machen und — wäre es auch nur ganz kurze
Zeit — der wissenschaftlichen Forschung und den neuesten
Tendenzen nicht zu folgen. Ob es sich nun um Produktion,
Veredlung von Erzeugnissen oder um Verkauf handelt,
stets werden die Menschen in einen Bewegungsablauf ein-
gespannt, der ihnen keine Ruhe läßt, sondern sie vielmehr
verpflichtet, ohne Unterlaß nach neuen Perspektiven Aus-
schau zu halten. Vom Zeitpunkt an, da ein Produkt, als
Resultat großer Anstrengungen, auf dem Markt erscheint,
zählt es bereits zur Vergangenheit. Intellektueller Wissens-
durst, Schöpfer- und Unternehmergeist und die Qualität
der Arbeit sind die wichtigsten Faktoren unserer wirt-
schaftlichen Sicherheit und unseres Fortschritts. Sie setzen
die Bedingungen für die Entwicklungsmöglichkeiten in
der Schweiz selbst und im Ausland.

Diese Tatsachen verleihen unseren nationalen Messen
eine ganz besondere Note. Sie schaffen zwischen den
Produzenten, Industriellen und dem Handel den ge-
wünschten Wettstreit. Sie vermitteln aber auch den not-
wendigen Kontakt mit der Kundschaft und erlauben,
eine Art Bilanz der Aktivität des Landes zu ziehen.

Der stets zunehmende Erfolg der Schweizer Muster-
messe in Basel liefert den Beweis dafür, daß eine der-
artige Veranstaltung den verschiedensten, stets wachsen-
den Bedürfnissen entspricht. Wir erblicken darin das
Zeichen für die Zunahme unserer wirtschaftlichen Mög-
lichkeiten, über welche die Exportzahlen klaren Auf-
schluß liefern. Diese Tendenz beweist, daß sich die
schweizerische Wirtschaft auf dem Weltmarkt energisch
zur Wehr setzt. Wenn neue Konkurrenten unsere ganze
Aufmerksamkeit auf das Problem des Verhältnisses zwi-
sehen Qualität und Preis lenken, so wird erst recht
deutlich, daß der Existenzkampf die Ausschöpfung aller
Möglichkeiten, über welche wir verfügen können, erfor-
dert. Daß sich der wirtschaftliche Wettbewerb, an dem

wir teilnehmen, auf den ganzen Weltmarkt erstreckt,
vermindert zudem die Gefahr von Rückschlägen aller Art.

Die Basler Mustermesse wird beredten Aufschluß über
die gewaltigen Anstrengungen geben, die unsere Wirt-
schaft unternimmt, um den Ruf unseres Landes zu be-
haupten. Sie wird beweisen, daß unser Land in der Lage
ist, seinen Platz da zu behaupten, wo es darum geht, den
Wohlstand unserer Bevölkerung durch fruchtbare und
friedliche Arbeit sicherzustellen.

Paul Chaudet, Bundespräsident.
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